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Unser traditionelles Boßeln für Kinder fand
in diesem Jahr bei Hagel- und Regenschau-
ern und Sonnenschein statt. Typischer kann
sich das Aprilwetter wohl nicht zeigen!

Doch die fast 50 Kinder und Jugendlichen
waren super motiviert und vor allem gut
"verpackt", was bei einer Schreiberin nicht
der Fall war. In ihrem Alter will man gerne
schick und nicht unbedingt zweckmäßig
angezogen sein. Doch sie bekam eine
schicke, warme Jacke verordnet und kam
am Ziel ohne Frostschäden an. Die Kinder
zeigten vollen Körpereinsatz und haben so

manches Mal die Kugel vor dem Unterge-
hen im vollen Straßengraben "gerettet".
Nur zweimal ist sie doch untergegangen,
aber wurde glücklicher Weise wieder
gefunden. Es war ein toller Einsatz von den
Kindern und den Helfern, die sich nicht
von dem Wetter schrecken ließen.

Im Dörps- un Schüttenhus gab es dann die
wohlverdiente Stärkung.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer!
Im Namen des JKS-Ausschusses

Silke Andresen

Kinderboßeln bei Aprilwetter
Trotz Körpereinsatz: Zweimal ging die Kugel unter



In eigener Sache

Politik im WWWWW

Wie überall so gibt es auch in unserem Ver-
breitungsgebiet Menschen, die sich ehren-
amtlich und aus freien Stücken politisch
engagieren, Mandate in unseren Gemeinde-
vertretungen innehaben, in Ausschüssen
aktiv sind oder sich in politischen Gruppie-
rungen engagieren. Es ist verständlich,
wenn diese Menschen den Wunsch haben,
dass ihr politischer Einsatz für die Allge-
meinheit auch von der Öffentlichkeit zur
Kenntnis genommen wird. So ist es nahelie-
gend, sich auch an uns zu wenden und um
die Veröffentlichung von Texten mit politi-
schen Themen zu bitten.
Andererseits kann WWWWW nur dann bei
unseren Leserinnen und Lesern glaubwür-
dig bleiben, wenn es uns gelingt, die in
unserer Satzung festgelegte politische Neu-
tralität auch in der Praxis der Redaktionsar-
beit konsequent umzusetzen. Das heißt
nicht, dass politische Themen bei uns
grundsätzlich keine Rolle spielen sollen.
Politik ist Bestandteil unseres dörflichen
Lebens und soll daher auch im WWWWW
dargestellt werden können. Dabei darf unser
redaktioneller Teil aber nicht zur Plattform
für Politikwerbung oder für Schlagabtau-
sche werden. Daher können ausschließlich
Beiträge berücksichtigt werden, welche sich
auf Ereignisse beziehen, die angekündigt
werden oder die stattgefunden haben: zum
Beispiel Versammlungen, Treffen und
Aktivitäten, die im Prinzip allgemein
zugänglich sind/waren und die einen mög-
lichst nahen Bezug zu unserer Region
haben.
Darüber hinaus ist an unsere Redaktion der
Wunsch herangetragen worden, die eigene
politische Gruppierung sowohl personell als
auch inhaltlich in einem WWWWW-Arti-

kel vorstellen zu dürfen. Wir halten dies
zum gegenwärtigen Zeitpunkt für sinnvoll
und laden alle politischen Gruppierungen,
die in die Struxdorfer oder die Schnarup-
Thumbyer Gemeindevertretung gewählt
sind, hiermit ein, die eigene Arbeit vorzu-
stellen. Diese Beiträge können dann in loser
Folge in den nächsten 5W-Heften erschei-
nen. Hierfür stellen wir den Gruppierungen
jeweils genau eine Heftseite zur Verfügung.
Den Anfang macht die FWS Struxdorf in
dieser Ausgabe. Wir würden uns freuen,
wenn weitere Beiträge anderer Gruppierun-
gen folgen. Dass hierbei jegliche Polemik
ebenso unterbleibt wie der Angriff auf
irgendwelche politischen Gegner, betrach-
ten wir als selbstverständlich. Natürlich
unterliegen auch diese Beiträge den im
Impressum nachzulesenden Konditionen.
Ab der September-Ausgabe 2007, also ein
halbes Jahr vor der Kommunalwahl, wird
die Redaktion dann aber keinerlei Politik-
Beiträge mehr berücksichtigen - einzige
Ausnahme: Bekanntgabe der Namen der
Listen- und Direktkandidat(inn)en zur
Wahl. Ansonsten bleiben die Anliegen der
politischen Gruppierungen in der "heißen
Phase" des Wahlkampfes im 5W-Heft
redaktionell unberücksichtigt.
Wir würden uns freuen, auf diese Weise das
Interesse unserer Leser(innen)schaft am
politischen Leben in unseren Gemeinden
durch sachbezogene Informationen fördern
zu können und hoffen auf den guten Willen
der Autorinnen und Autoren, ihre Texte
entsprechend zu gestalten.
Wir grüßen Sie freundlich und wünschen
ein frohes Osterfest.

Ihre WWWWW-Redaktion
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Raum für
Bewegung

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie
an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

PHYSIOTHERAPEUT
MARKUS BESKIDT

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen Hintergrund kostet pau-
schal nur

0,55 Euro.
Abluftwäschetrockner mit Edelstahl-
t rommel zu verkaufen . Pre i s VHS.
Tel: 04623/1202

Elektrische Heimmangel zu verkaufen. 85
cm. breit. 20 Euro. Tel. 04623/1374

2 große Landschaftsbilder mit goldenem
Rahmen, 1 Couchtisch, Kacheln, viele
Funktionen, wie neu € 100,-; Tel abends
04635/2627

1 Lederkoffer, groß, schwarz, mit Rollen €
20,-; Tel abends 04635/2627

Suche Lok o. sonst. Eisenbahnzubehör für
Spur N. bis zum 27.4.06 04623-342

4 Zi Wohnung ab Juli 2006 in Schnarup-
Thumby zu vermieten. Warmmiete 400,- €,
Tel 04623/342

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43 24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400



Kirchliche Nachrichten

Ich glaube,
Ich kann meine Vorurteile abbauen.
Ich glaube,
Ich kann meine Gewohnheiten ändern.
Ich glaube,
Ich habe genug Phantasie, einen Men-
schen zu lieben.
Ich glaube,
Ich kann Mut für das Gute aufbringen.
Ich glaube,
Ich kann meine Traurigkeit überwinden.
Ich glaube,
Ich kann meine Komplexe loswerden.
Ich glaube,
Ich kann meine Einsamkeit aushalten.
Ich glaube,
Ich kann meinem Bruder, meiner Schwes-
ter die Hand geben.
Ich glaube,
Ich kann nicht nur Ich sagen, sondern
auch Du.
Ich glaube,
Ich kann es.

Am Sonntag nach Ostern geht es mit den
festlichen Konfirmationsgottesdiensten
los. Über 1 ½ Jahre haben wir uns wöchent-
lich zum Konfirmandenunterricht getroffen,
sind einen Weg gegangen, aus eher verein-
zelten Jungen und Mädchen ist eine Gruppe
geworden. Wir haben Tiefgründiges
gedacht und viel Schönes und Spielerisches
zusammen erlebt, z.B. auf dem Konfirman-
denwochenende in Borgwedel, das allen gut
gefallen hat. Thumby und Struxdorf zusam-
men genommen, haben wir in diesem Jahr
18 Konfirmandinnen und Konfirmanden.

Am Sonntag, den 23. April werden in der
Thumbyer St. Johannis-Kirche um 10.00
Uhr die folgenden Jungen und Mädchen
konfirmiert: Annika Bauch, Feldstr. 12,
Thumby; Christina Bonde, Feldstr. 2,
Thumby; Stephan Gimm, Eslingholz 4;
Nicolai Lange (wird im Gottesdienst
getauft), Nietoft 12, Thumby; Georgina
Mohr (wir im Gottesdienst getauft), Nietoft
12, Thumby; Lennart Schwerdtfeger, Lüt-
tholm 1, Thumby; Johanna Thiele, Schnaru-
per Str. 21, Schnarup und Jan-Erik Thies-
sen, Schnaruper Str. 22, Schnarup.
In Struxdorf haben wir wegen teilweise
hohen Gästezahlen wieder zwei Konfirma-
tionen, denn ich möchte, dass alle, die zum
Gottesdienst, der ja die eigentliche Konfir-
mation ist, kommen wollen, auch einen
Platz finden. Am Samstag, den 29. April
werden in der St. Georgs-Kirche, Struxdorf
um 14.00 Uhr konfirmiert: Tabea Reyer,
Aruper Str. 10, Hollmühle; Rebekka Goos,
An de Beek 5, Uelsby und Ineke Lund, An
de Beek 2, Uelsby. Am Sonntag, den 30.
April werden in Struxdorf um 10.00 Uhr
konfirmiert: Betina Andresen, Kallesdamm
8, Struxdorf; André Fischer, Aruper Str. 2,
Hollmühle; Lennart Gorr, Mühlenstr. 18,
Hollmühle; Cindy Jürgensen, Hollmühle
30; Vanessa Jürgensen, Kallesdamm 15,
Struxdorf; Nils Selonke, Dorfstr. 14, Strux-
dorf und Tim-Niklas Sommer, Boholz 6.
Nicht nur für die Gäste, sondern auch für
die Gemeinde, die mit ihren Jugendlichen
ihr Fest feiern will, wird genug Platz in der
Kirche sein.
Am 30. April gestaltet um 19.00 Uhr die
Musikgruppe WISA einen besonderen
Gottesdienst in der Thumbyer Kirche. Vor
zwei Jahren konnte die Gemeinde dieses
eindrucksvolle Gesangquartett schon ein-
mal erleben. Musik und Texte zu der bibli-
schen Figur Petrus bilden eine Einheit.
Im Mai sind dann die lange vorgeplanten
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Goldenen Konfirmationen für die älter
gewordenen Mädchen und Jungen, die
1953 bis 1956 in unserer Kirchengemeinde
konfirmiert wurden. Wir erwarten Gäste
aus ganz Deutschland, die Vorfreude auf
dieses schöne Wiedersehensfest ist groß bei
denen, die sich angemeldet haben. Am 13.
und 14. Mai treffen sich die Struxdorfer
"Gold-Konfirmanden" (Gottesdienst am
Sonntag um 10.00 Uhr). Und am 20. und
21. Mai kommen die Thumbyer Gold-Kon-
firmanden zusammen, (Gottesdienst in
Thumby am Sonntag, 10.00 Uhr), die
Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf wird
in beiden Gottesdiensten singen.
Die nächsten Termine für die Kinderkir-
che sind der 22. April und der 13. Mai, von
10 bis 12 Uhr, in Gemeinderaum und Kir-
che Thumby.
Die monatliche Taizé-Andacht findet am
Mittwoch, den 3. Mai um 19.00 Uhr in der
Havetofter Kirche statt, eine kleine Gruppe
leitet die Andacht.
Zum Vormerken: Der nächste Männer-
abend ist am 19. Mai um
19.30 Uhr beim Gemein-
dehaus Sterup. Wir planen
dieses Mal einen geselli-
gen Abend unter dem
schlichten Motto "Spiel,
Spaß, Spannung". Wir
wollen das Wikingerspiel
zusammen spielen und
grillen, bitte kurz anmel-
den (-380) und einen Salat
mitbringen.
Herzliche Grüße
von Ihrem Pastor

Christoph Tischmeyer
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Neulich beim Brötchenkauf:
FIFA verbietet Weltmeister

Samstagmorgen - Bröt-
chenmorgen. Was

wäre schon das
Wochenende ohne
den Biss in ein
knackiges Früh-
stücksbrötchen?

Also raffte ich mich
auf, um mir am Bröt-

chenwagen einige Exem-
plare des leckeren Backwerks zu sichern.
Besonders gerne mag ich ja diese Körnerbröt-
chen mit Mohn und Sesam obendrauf und
Sonnenblumenkernen untendrunter - seit Jahr
und Tag als "Weltmeister" im Angebot. "Zwei
Weltmeister!" war daher wie gewohnt meine
Order am Brötchenstand. Doch diesmal erhielt
ich eine merkwürdige Antwort: "Das sind
Drei-Korn-Brötchen! Die dürfen jetzt nicht
mehr Weltmeister heißen, die FIFA hat's ver-
boten!"
Etwas verdattert kehrte ich heim mit meinen
Weltmeistern, die nun keine mehr sein dürfen.
Ein Blick ins Internet bestätigte die Informati-
on: Am 15. März meldeten mehrere Zeitungen,
dass der Fußball-Weltverband FIFA sämtliche
Wörter schützen ließ, die im Zusammenhang
mit der WM stehen. Dazu gehört auch das
beliebte Weltmeister-Brötchen. Wer sich nicht
an den FIFA-Maulkorb hält, dem drohen
Abmahnungen und Klagen. Viele Geschäfts-
leute wollen auf Dekorationen zur WM nun
lieber ganz verzichten, um sich ja keinen Ärger
einzuhandeln, war zu lesen.
Tja, dann muss wohl ein neuer Name her für
das Backwerk. Wie wäre es angesichts der
aktuellen Qualität des deutschen Fußballs mit
Vorrunden-Verlierer? Man könnte ja den
Namen auch so lassen wie er ist und nur einen
kleinen Buchstaben ändern: Wettmeister. Na
denn - Kopf geschüttelt und guten Appetit!

Ulrich Barkholz

SPD Struxdorf will mehr Präsenz zeigen
Einladung zumStammtisch

Der SPD-Ortsverein hat beschlossen, um
auch in der Öffentlichkeit mehr Präsenz
zu zeigen, einen Stammtisch einzurich-
ten.
Dazu laden
wir am 2. 5.
06 ab 19.00
Uhr ins
Dörps- un
Schüttenhus
Hollmühle
ein. Alle
Mitglieder,
aber beson-
ders Gäste ,
sind herzlich
willkom-
men. In
lockerer
Runde freu-
en wir uns
auf
Gespräche,
Diskussio-
nen, Anre-
gungen, aber
auch Kritik.

SPD
Ortsverein
Struxdorf



7

Noch Plätze frei für Fahrt nach Lensahn

Senioren Struxdorf

Für die Fahrt nach Lensahn sind noch Plät-
ze frei!
Wer noch Interesse hat, bitte melden bei
Rudi Pietrowski, Tel 04623-7297.

Rudi Pietrowski

WWWWW-März-Ausgabe
Panne beim Drucken

Die WWWWW-Märzausgabe konnte lei-
der nicht überall pünktlich und auch
nicht immer in der gewohnten Druckqua-
lität ausgeliefert werden. Die Ursache
hierfür war eine technische Panne beim
Drucken. Hierfür bitten wir um Nach-
sicht und Entschuldigung.

Die WWWWW-Redaktion

Ihr Meisterbetrieb

Der Frühling ist da

Sonnenbrillengläser
in Ihrer Sehstärke

Einstärkengläser Paar 29,- €
Kunststoff, braun, grün oder grau, sph+4/-6, cyl -2

Gleitsichtgläser, hartschicht, super ET Paar 170,- €
Kunststoff mit kontraststeigernder Tönung
super für Sport und Auto, sph +/-6, cyl-2

und die Augenglasbestimmung vom Fachmann ist für unsere
Kunden kostenlos !



Wenn Kinder eine Reise tun

....wird es ein Riesenspaß
Am 15. März war es endlich so weit. Wir
starteten zu unserem lang geplanten Aus-
flug in die Phänomenta nach Flensburg. Um
8.30 Uhr fuhren wir mit dem Bus und vie-
len lustigen Liedern auf den Lippen vom
Kindergarten los. Für einige Kinder was die
erste Busfahrt und damit schon ein tolles
Erlebnis.
In Flensburg angekommen, erhielten wir
unsere Eintrittskarten, verstauten unsere
Rucksäcke und bekamen eine kurze Ein-
führung. Mädchen und Jungen konnten
gegeneinan-
der ihre
Kräfte mes-
sen. Es galt
einen schwe-
ren
Betonklotz
mithilfe
eines Taues
zu sich zu
ziehen. Die
Mädchen
gewannen
"natürlich"
aufgrund der
besonderen
Aufwicklung
des Taues.

Danach hieß es, die anderen Phänomene
des Hauses zu entdecken. Wir teilten uns in
kleinere Gruppen und erforschten viele
spannende Dinge, wie z. B. eine Schatten-
wand, einen Zauberspiegel oder ein Ball-
rennen. Als wir uns dann nach einiger Zeit
im Frühstücksraum wieder trafen, hatten
wir uns einiges zu erzählen.
Nach der Stärkung setzten wir unsere Ent-
deckungsreise durch die Phänomenta fort.
Als wir dann um 12.15 Uhr die Heimreise
nach Struxdorf wieder antreten mussten,
waren sich alle einig: Dies war ein tolles
Erlebnis!

Das Kindergartenteam Struxdorf
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Frohe Ostern
Ritter-Apotheke
Joachim Kempa

Glücksburger Straße 1
24986 Satrup

Tel: 0 46 33 / 83 10
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CDU Ortsverband Struxdorf
Günter Knust geehrt

Der CDU Ortsverband Struxdorf hatte seine
Mitgliederversammlung auf den 20. März
2006 gelegt. Das Interesse der Ortsmitglieder
und Gäste am politischen Geschehen unseres
Landes scheint tatsächlich groß zu sein, denn
der kleine Saal des Gasthauses Petersburg war
mit neunundzwanzig Gästen voll besetzt.
Johannes Petersen (Arup) begrüßte als Vorsit-
zender den CDU Bezirksvorsitzenden Frie-
drich Karde, den Kreisgeschäftsführer Rainer
Haulsen aus Schleswig, sowie Heike Franzen,
Landtagsabgeordnete aus unserem Wahlkreis
und stellv. Vorsitzende des CDU-Kreisverban-
des Schleswig-Flensburg aus Kropp, den
Ehrenvorsitzenden Johannes Trahn, sowie den
Vorsitzenden der Struxdorfer Senioren, Rudi
Pietrowski.
Besonders Heike Franzen stellte mit ihren
fachkundigen Erläuterungen zu Themen wie
Haushaltslage des Landes Schleswig-Holstein,
Projekt Olpenitz und die Problematik mit der
Bundeswehr, Schulreform und die schwierige
Situation bei Entscheidungsprozessen im Lan-
deshaus Kiel durch die schwarz-rote Koalition,
ihre Kompetenz heraus. Als sie die prekäre
Lage des Landeshaushalts darstellte, hielten
die Teilnehmer die Luft an. Schleswig-Hol-
stein hat im Jahr 2006 stolze 21 Milliarden
Schulden. Vor siebzehn Jahren waren es erst 2
Milliarden. Die Neuverschuldung beträgt 1,7
Milliarden. Wenn Schleswig-Holstein nächstes
Jahr nicht 300 Mio. Euro, im darauf folgenden
Jahr 500 Mio. Euro und im dritten Jahr 800
Mio. Euro einsparen kann, wäre das Land
2012 Insolvent und das beträfe dann uns alle
ganz direkt. Bis dahin sind es nur sechs Jahre.
Im Bundeshaushalt sehe es leider ganz ähnlich
aus. Die Konsequenz wäre im schlimmsten
Fall eine Staatskrise, die dem Bankrott folgen
könnte (auf der Internetseite
http://www.staatsverschuldung.de/ kann man
mehr darüber erfahren). Es war Heike Franzen

abzuspüren, dass sie mit Leib und Seele dabei
ist.
Ebenso aber auch Kreisgeschäftsführer Rainer
Haulsen. Bei ihm in der Geschäftsstelle in
Schleswig, Lollfuß 39, laufen die Fäden aller
Informationen zusammen. So berichtete er
auch von dem Findungsprozess für einen
gemeinsamen Landratskandidaten, Bogislav-
Tessen von Gerlach, der zwar parteilos, jedoch
von beiden großen Parteien CDU und SPD als
der Beste angesehen wird. Die Landratswahl
steht am 7. Mai 2006 an. Wer sich für die
CDU Arbeit interessiert, erfährt bei ihm alles.
Ergänzend dazu sei auch die neue Homepage
an das Netz gegangen unter http://www.cdu-
schleswig-flensburg.de/.
Die Berichte der anwesenden Gemeindever-
treter zeigten eine gesunde Aktivität der
Gemeinde. Martin Dietrichsen sprach von der
guten Resonanz der Aktivitäten im Bereich
Jugend und Kultur. Werner Andresen berich-
tete als Vorsitzender des Wegeausschusses
über die angefallenen Arbeiten des Wegeaus-
schusses. Im Kallesdamm wurden achtzig
Jahre alte Pappeln gefällt. Als Ersatz hierfür
sollen Winterlinden gepflanzt werden.
Von dem Vorsitzenden des Bauausschusses
Ralf Sommer erfuhren wir, dass die Sanierung
einiger Gemeindehäuser erfolgreich durchge-
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führt wurde. Auf der nächsten Sitzung des
Bauausschusses wird über eine neue Nutzung
des Claus-Brix-Hauses gesprochen werden,
sowie die Instandsetzung der sanitären
Außenanlagen des Dörps- u. Schüttenhus in
Hollmühle.
Anschließend berichtete Johannes Petersen,
der 2. stellvertretende Bürgermeister und Mit-
glied des Finanzausschusses, über die Finan-
zen der Gemeinde Struxdorf. Laut Haushalts-
plan werden die Jahre 2006 und 2007 mit
einem Defizit abschließen, so dass die Rück-
lagen der Gemeinde angegriffen werden müs-
sen. Die Steuern sollen jedoch nicht erhöht
werden.
Da im Sommer im Kindergarten Struxdorf
statt 40 nur noch 25 Kinder angemeldet wer-
den, muss über eine Personalreduzierung
nachgedacht werden.
Die Dorfchronik von Struxdorf soll im Herbst
dieses Jahres zum Verkauf angeboten werden.
Ulrich Bachler, Amtsvorstehers des neuen

Amtes Böklund, wiederholte den erfreulichen
Bericht der Ämterfusion mit dem Amt Bök-
lund und dem Amt Tolk. Sie sei nahezu voll-
zogen. Es konnten bisher 120.000 Euro im
Haushalt der Ämter Böklund und Tolk einge-
spart werden. Die Fusion gilt als vorbildlich
im Land Schleswig-Holstein. Es wird vorge-
sehen, das Gebäude des ehem. Amtes Tolk zu
veräußern und dafür später neue Amtsräume
in Böklund anzubauen. Die Gemeinden
Idstedt und Neuberend haben Interesse bekun-
det sich dem neuen Amt Südangeln anzusch-
ließen. Die Entscheidungen stünden noch aus
und würden von Böklund wohlwollend
begrüßt.
Das langjährige CDU Parteimitglied Günter
Knust (s. Foto) wurde anlässlich seines acht-
zigsten Geburtstages mit einem Ständchen der
ganzen Versammlung geehrt - selbstverständ-
lich im Stehen.

Reinhard Wirth



FreieWählergemeinschaft Struxdorf (FWS)
Wir stellen uns vor

Die nächsten Kommunalwahlen, in denen
unsere Gemeindevertretungen neu gewählt
werden, finden im Frühjahr 2008 statt. Dabei
kann eine gute Vertretung der Bürger nur
gelingen, wenn ein möglichst großer Quer-
schnitt der Interessen durch die antretenden
Kandidaten abgedeckt wird. Um dafür auch
Bürger zu gewinnen, die sich bisher nicht
politisch engagiert haben, stellen wir unsere
Wählergemeinschaft vor.
Wer steckt dahinter?
Der Vorstand: Dieter Thiesen, Ekeberg,
Vorsitzender, Tel. 238, Georg Lass, Arup,
stellv. Vorsitzender, Tel. 180022, Hans- H.
Eichwein, Hollmühle, Beisitzer, Hans-A.
Bliesmer Ekebergkrug, Beisitzer, Edith
Sigaard-Madsen, z.Z. Böklund, Schriftführe-
rin
Jeweils im Herbst vor einer Kommunalwahl
findet eine öffentliche Mitgliederversamm-
lung statt, in der sich interessierte Anwesen-
de aus der Gemeinde als Mitglieder eintra-
gen können und damit sofort stimmberech-
tigt sind. Z.Z. haben wir 25 Mitglieder. Aus
dieser Versammlung wird der Vorstand voll-
ständig neu gewählt, der dann für die kom-
mende Legislaturperiode im Amt bleibt.
Was machen wir in der Gemeindevertre-
tung?
Für die Kommunalwahl 2003 hatten von der
FWS kandidiert: Georg Lass, Bernd Gorr,
Dieter Thiesen, Silke Andresen, Hans-A.
Bliesmer, Hella Lassen, Jörg Mangelsen,
Hans-H. Eichwein, Udo Zielke und Herbert
Wolfgram.
Die fünf zuerst genannten wurden gewählt,
womit die FWS fünf der neun Sitze in der
Struxdorfer Gemeindevertretung besetzt.
Die Gemeindevertreter und die Mitglieder
der FWS arbeiten in folgenden Positionen
für die Gemeinde Struxdorf:
Georg Lass als Bürgermeister, im Schulver-

band und Amtsausschuss, Bernd Gorr als
stellv. Bürgermeister, im Schulverband und
Bauausschuss, Dieter Thiesen im Finanzaus-
schuss und Amtsausschuss, Silke Andresen
im Ausschuss für Kultur, Jugend und Sport
und im Umweltausschuss, Hans-A. Bliesmer
im Kindergartenausschuss, Wegeausschuss
und im Ausschuss für Kultur, Jugend und
Sport, Hella Lassen im Bauausschuss, Jörg
Mangelsen im Ausschuss für Umwelt und
Entsorgung, Udo Zielke im Ausschuss für
Kultur, Jugend und Sport, Herbert Wolfgram
im Wegeausschuss.
Welche politischen Ziele haben wir?
Zuallererst wollen wir ein friedliches Mitein-
ander in unserer Gemeinde fördern. Das
machen wir auch in unseren Gemeindever-
tretersitzungen vor, in denen es wohl in
Sachfragen kontrovers aber im Umgang
respektvoll und vertrauenbildend zugeht.
Wir legen Wert auf eine geordnete Haus-
haltslage, die die Grundlage für alle Akti-
vitäten der Gemeinde bildet. Nur wenn wir
genug Geld haben, können wir auch die Ver-
eine fördern, die sehr wertvolle Jugendarbeit
leisten und deren Mitgliederzahlen hoch
sind, können wir die Straßen unterhalten, die
Feuerwehren gut ausrüsten, usw. Die FWS
arbeitet nicht mit einem festgelegten politi-
schen Programm, sondern wir haben das
Ziel, uns für die Lösung der gemeindlichen
Aufgaben nach dem besten Wissen und Kön-
nen jedes einzelnen unserer Kandidaten ein-
zusetzen und dabei mit den Vertretern der
anderen Parteien zusammenzuarbeiten.
Wie geht es weiter?
Haben Sie Interesse bekommen? Dann
besuchen Sie doch einmal die nächste
Sitzung der Gemeindevertretung am 19.
April und achten Sie in der Mai-Ausga-
be der WWWWW auf die Bekanntma-
chung des Grillabends der FWS Ende
Mai oder Anfang Juni.

Dieter Thiesen
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Schützenverein Hollmühle
von 1907 e. V.

Am 18. und 19. Februar fanden in Kap-
peln die Staffelmeisterschaften der Staffel
Ost statt. Der Schützenverein Hollmühle
nahm mit 3 Mannschaften daran teil.
Die Mannschaft der Herren / Altersklasse
mit Hans-Peter Hansen, Rolf-Jürgen Nis-
sen und Johannes Trahn jun. belegte den 4.
Platz.
Das Team der Senioren B mit Gerhard
Bujarski, Theo Prüß und Wilhelm Bröer
sen. errang mit 900,6 Ringen den 1. Platz.
In der Einzelwertung belegte Wilhelm
Bröer sen. mit 302,7 Ringen den 3. Platz.
Erfolgreich waren auch die Schützen der
Seniorenklasse C. Berend von Ramm,
Gustav Braatz und Günther Knust erreich-
ten insgesamt 888,4 Ringe und wurden
somit Staffelmeister. In der Einzelwertung
kam Gerhard Bujarski mit 301,7 Ringen
auf den 1. Platz, hauchdünn vor Berend
von Ramm, der mit 301,6 Ringen Zweiter
wurde.
Wir gratulieren den erfolgreichen Teams
mit einem "Dreifach Gut Schuss" und
wünschen weiterhin viel Erfolg!
Vom 4.-6. April fand im Dörps-un Schüt-
tenhus das Wanderpokalschießen des Sch.

V. Hollmühle statt. Es hat sich gezeigt,
dass die Terminverschiebung sehr vorteil-
haft war. Denn es nahmen 50 Mannschaf-
ten aus 19 Vereinen daran teil. Im Ver-
gleich zum Pokalschießen 2005 war dies
eine deutliche Steigerung. Der Sch. V.
Hollmühle bedankt sich bei allen teilneh-

menden Vereinen und
freut sich auf eine
genau so harmonische
Veranstaltung im
Jubiläumsjahr 2007!
Mit freundlichem
Schützengruß

Angelika
Braatz-Hansen
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Erster Ausbau der K 127
Eine Straße imWandel der Zeiten (Teil 1)
Im August 2005 wurde die Kreisstraße K
127 zwischen Ülsby und Mohrkirch mit
einer neuen Teerdecke versehen, eine Gene-
ralüberholung, die notwendig geworden war.
Ich möchte nun einmal den ersten Ausbau
dieser Straße ins Gedächtnis zurückrufen, der
zwischen 1956 und 1959 stattfand. Dieser
Ausbau veränderte unser Dorf, vor allem den
Ortskern Thumby, aber auch die anderen
Ortschaften. Gleichzeitig war er der offen-
sichtliche Beginn des Autozeitalters bei
uns. Gewiss, es gab vor dem Zweiten
Weltkrieg einige Autos im Dorf, ich erin-
nere den Sechssitzer von Otto Thomsen
oder die LKW von Willi Jeß oder Kurt
Bergholz. Das aber waren vereinzelte
Exemplare.
Wie war die Straßenanbindung
damals? Da gab es für die Thumby-
er und Schnaruper als
nächsten Anschluss die
Teerstraße in Ülsby.
Sie war schon 1940
als Chaussee
vorhanden
(Satrup-Bök-
lund-Triangel-
Schleswig). Es
war noch die
Pferdezeit, und
auch für unsere
Pferde war diese
Asphaltstraße
immer wieder Neu-
land. Man merkte die Aufmerksamkeit der
Tiere bei der ungewohnten Straße unter den
Hufen. Und wer dies miterlebte, hat noch
heute das Klack-Klack-Klack von zwei tra-
benden Pferden im Ohr, wechselnd mal
gleichmäßig im Takt und dann wieder ein-
zeln zu hören. Unsere Straße durch Thumby

hatte schon vor dem Zweiten Weltkrieg den
Status einer Kreisstraße. Sie war zwischen
1932 und 1935 als arbeitsbeschaffende Maß-
nahme ausgebaut worden und wurde danach
vom Kreis Schleswig als Kreisstraße in die
Unterhaltung übernommen. Aber der damali-
ge Ausbau blieb bei einer wassergebundenen
Straßendecke ohne Asphalt.
Zu bemerken ist eine Begradigung südlich
des Gehöftes Bruhn, wo ein Schlenker nach

Westen entfallen konnte.
Nach dem Ausbau

betreute ein
Wegewärter
diese Strecke
zwischen Ülsby
und Mohrkirch,
das war lange
Jahre hindurch
Johannes Holm
aus Thumby.
Von Zeit zu
Zeit wurden
per LKW Kie-
selsteine und
Sand angefah-
ren und in wei-
ten Abständen
neben der
Straße gelagert,
wo sich ein

Platz anbot. Ich
erinnere die bei-

den Haufen, die vor
dem Garten der

Thumbyer Schmiede
lagen (Dorfstraße 5 ). Johannes Holm fuhr
dann mit seiner Handkarre das Material von
den Haufen in die Schlaglöcher der Straße,
die sich immer wieder auftaten. Es war eine
Arbeit, die nie aufhielt.

Hans Konrad Sacht
Fortsetzung folgt
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Getränkemarkt
Inh. Jan Stehr

24986 Satrup
Mühlenstr. 20
Tel. 0 46 33 / 96 64 53

Das bequeme Einkaufen!

- Kauf auf Kommission
- Tische & Bänke
- Lieferung frei Haus
- Zapfanlagen & Gläser
- Anhängerverleih für
Kommissionsware
- Wir bringen die Kisten
ins Auto

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr

Sa 9.00 - 14.30 Uhr
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Barfuß

Landfrauen im Theater
Die Niederdeutsche Bühne Flensburg gab
das Stück "Barfood bet an`n Hals".Diese
Komödie wurde liebevoll, spritzig und mit
viel Lokalkolorit gefärbt ins Plattdeutsche
übersetzt.
Der Inhalt ist schnell erzählt: Job im Eimer,
Schulden bis über die Ohren, Scheidungs-
klage am Hals und die Weiber geben das
letzte Geld aus, um eine Männerstrip-Trup-
pe zu begaffen - fürwahr kein leichtes Los
für Kerle, die schon mal knackig im Leben
standen. Doch bevor alle Zukunftsgedanken
zu Asche geworden sind, lässt gerade der
Wind, der besagte Strip-Show in die Pro-
vinz wehte, einen irrsinnigen Hoffnungs-
funken zu Feuer und Flamme werden: Aus-
ziehen. Kann schließlich
jeder, dazu braucht man
keine dahergereisten Einge-
ölten!
In rasanten Szenenwechseln
sahen die Zuschauer amü-
siert zu, wie aus schlaffen
Harz IV-Emfängern mit viel

Engagement und Arbeitsaufwand flotte,
selbstbewusste Kerle wurden.
Die Spielfreude war den Schauspielern
anzumerken und als zum krönenden
Abschluss dann wirklich alle "Barfood bet
an`n Hals" dastanden, belohnten die
Zuschauer diese gelungene Aufführung mit
minutenlangen Standing Ovations.
Die Landfrauen fuhren gut gelaunt nach
Hause und wer weiß, was in dieser Nacht
noch Nettes durch die Träume der Damen
schlich!?!

Anke Hansen

Verschiedene Sorten leckere Kartoffeln
Gemüse, Wurst, Eier, Obst,
Honig, Futtermöhren

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Lausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr



Katharina von Bora

Im Bibelzentrum am Johanneskloster in
Schleswig findet am 20. April um 19.00
Uhr das nächste Event der Landfrauen statt.
Das Leben der Katharina von Bora, auch
die Lutherin genannt, wird im Mittelpunkt
stehen. Anmeldungen bis zum 15.April

Freilichtmuseum
Am 17. Mai laden die Landfrauen Ekeberg-
krug zu einem Tagesausflug ins Freilicht-
museum am Kiekeberg, in Hamburg-Har-
burg ein. Der Preis beträgt, ab 30 Personen,
45 € und beinhaltet Busfahrt, Führung, Ein-
tritt sowie Mittagessen u. Kaffeetrinken.
Zur Pause am Morgen sollte sich jede ihr
Frühstück mitbringen. Kaffee gibt es beim
Busfahrer.
Abfahrt: 5.50 Uhr Weißes Roß, 5.55 Uhr
Ülsby, 6.00 Uhr Böklund, 6.05 Uhr Trian-
gel. Gegen 19.30 Uhr sind wir zurück.
Anmeldung bis zum 10. Mai.

Gemeindevertretung
Struxdorf

Bürgermeister Georg Laß lädt für Mitt-
woch, 19. April, um 20 Uhr zur öffentli-
chen Gemeindevertretersitzung in das
Landhaus Hollmühle ein. Auf der Tages-
ordnung stehen die Jahresrechnung 2005,
die Ausschreibungs- und Vergabeordnung
der Gemeinde, ein Nachtrag zur Hauptsat-
zung, ein Zuschuss zu den Bewirtschaf-
tungskosten für das Dörps- und Schüttenhu-
us, eine Stellungnahme zum Kinderta-

geseinrichtungsverbund des Kirchenkreises,
Mitgliedschaft im Förderverein der ehema-
ligen Diakonie-Sozialstation, Aussprache
und Stellungnahme zur Ämterfusion.
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Dörpskrog "Zur Kastanie"
Gudrun Lina Kokal

Schnaruper Str. 2 24891 Schnarup-Thumby
Tel. 04623/290 Fax 180644

Email: KastanieST§t-online.de

Kaffee- und Biergarten

Himmelfahrt
25. Mai 2006

Frischen deutschen Spargel
ab € 9,80

Maischolle
ab € 10,50

Pfingsten
4. und 5. Juni 2006

Frischen deutschen Spargel
ab € 9,80

Bitte nur mit Tischreservierung
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine
Sa, 15.04.06 19:00 Osterfeuer der SG - Thumby / FFW Schnarup - Thumby

Koppel bei der Kirche
So, 16.04.06 05:30 Gottesdienst:Vom Dunkel zum Licht, anschl. Osterfrühstück

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 16.04.06 09:30 Ostergottesdienst mit Taufe St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 18.04.06 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch.

Achtung Terminverschiebung!
Di, 18.04.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 19.04.06 20:00 Gemeindevertretung Struxdorf, Landhaus Hollmühle
Do, 20.04.06 19:00 Das Leben der Katharina von Bora, Landfrauen Ekebergkrug

Bibelzentrum Schleswig
Sa, 22.04.06 10:00 Kinderkirche St. Johannis-Kirche/Thumby
Sa, 22.04.06 19:30 "De schöne Striet", Havetoftloiter Theoterspeelers

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 23.04.06 10:00 Konfirmation in Thumby mit Taufe

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 23.04.06 11:00 HOPPLA-Hausmesse, Spiel und Spaß, Satrup
So, 23.04.06 19:15 Thumbyer Sonntagssänger : Thumbyer Kirche, anschl. Probe

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 24.04.06 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Di, 25.04.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 26.04.06 19:30 Kirchenvorstand Öffentliche Sitzung Gemeinderaum Thum-
by
Do, 27.04.06 20:00 Thumbyer Dorffest : "Organisationstreff"

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 27.04.06 20:00 Bibelstunde Pastorat Thumby
Sa, 29.04.06 14:00 Konfirmation in Struxdorf ( 1.) St. Georg Kirche Struxdorf
So, 30.04.06 Schützen Hollmühle : Oldidisco Dörps- un Schüttenhus
So, 30.04.06 10:00 Konfirmation in Struxdorf ( 2.) St. Georg Kirche Struxdorf
So, 30.04.06 18:00 3. Maibaumaufstellen in Thumby,

SG und FFW Schnarup-Thumby Alte Schule Thumby
So, 30.04.06 19:00 Abendgottesdienst mit WISA : Petrus der Fels

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 30.04.06 19:00 Taize - Andacht Havetoft
Di, 02.05.06 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Achtung Terminverschiebung!
Di, 02.05.06 19:00 SPD-Ortsverein Struxdorf : Stammtisch

Dörps- un Schüttenhus
Di, 02.05.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 03.05.06 Bücherbus: 10:45 Bellig; 11:05 Hollmühle; 15:10 Schnarup-

Thumby; 16:05 Struxdorf, Petersburg; 16:40 Ekebergkrug
Mi, 03.05.06 08:00 Senioren Struxdorf : Tagesausflug nach Lensahn

Info bei Rudi Pietrowski
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine
So, 07.05.06 Gottesdienst mit P. Krull St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 07.05.06 8:00 - 18:00 Landratswahl, Gasthaus Hollmühle, Struxdorf

Dörpskrog "Zur Kastanie, Schnarup Thumby
Mo, 08.05.06 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 09.05.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 10.05.06 19:00 Fahrradspaß "alle 14 Tage" Claus-Brix-Haus
Do, 11.05.06 20:00 Bibelstunde Petersen, Thumby
Fr, 12.05.06 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Sa, 13.05.06 10:00 Kinderkirche St. Johannis-Kirche/Thumby
Sa, 13.05.06 14:00 Taufgottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 14.05.06 10:00 Goldene Konfirmation in Struxdorf

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 14.05.06 19:30 Thumbyer Sonntagssänger : Probe Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 15.05.06 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch.
Di, 16.05.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 17.05.06 Landfrauen Ekebergkrug Tagesausflug

Freilichtmuseum am Kiekeberg in HH
Mi, 17.05.06 13:30 Senioren Thumby: Ausflug durch Angeln / Rapsblüte

Alte Schule Thumby
Sa, 20.05.06 Heute erscheint ein neues wwwww

Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr
Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide

Alle Rechtsschutzversicherungen

Ehescheidungen und Folgesachen

Termine nur nach Vereinbarung
Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48



Internationaler Wettbewerb
ADACWikingerRallye inArup
Für Motorsportfreunde bot sich am 25.
März 2006 zusammen mit der ADAC
Wikinger Rallye wieder ein neues Highlight
in der Gemeinde Struxdorf. Quasi vor der
Haustür des Bürgermeisters in Arup starte-
ten um 14:31 die ersten Fahrzeuge zu ihrem
Rundkurs in Richtung Norden, vorbei an
den beiden Windmühlen, um in die erste
neunzig Grad Kurve nach links auf die
große Kreuzung (Einfahrt Hollmühle) an
der L28 zuzufahren. Hier sammelten sich
weit über tausend Zuschauer, die bei eisi-
gem Wind und später einsetzendem Regen
das spannende Rennen verfolgten. Nicht
jeder der Fahrer fuhr an seinem Limit durch
die nun folgende Links-
Rechts-Kurve, doch
nahezu jedem brach in
der Linkskurve an der
Bushaltestelle das Heck
aus, um es durch
geschicktes Gegenlen-
ken wieder für die fol-
gende Gerade mit Voll-
gas Richtung Koltoft und Rabenholz
zurück nach Arup einzufangen. Die Start-
nummer 15 mit dem Team Max Christen-
sen/Mikael Kanstrup (DK), schafften hier
mit ihrem Honda Civic eine hübsche Pirou-
ette mit einer roten Blechtonne unter sich.
Für das Publikum schön anzusehen brachte

es aber dem Team wenig Zeitvorteile. Die
satten Motorgeräusche ließen auf viel PS
und reichlich Motortuning schließen. So
waren bei einem Fahrzeug zwischen den
Schaltvorgängen laute Zischgeräusche zu
vernehmen, die irgendwie an Pressluft erin-
nerte. Ein paar andere hatten laute Explo-
sionen hinten am Schalldämpfer, der sei-
nem Ruf in so fern nicht nachkam. Als sie
aber Gas gaben, hatte man das Gefühl es
war gar keiner vorhanden. Der fachkundige
Kommentar des Streckensprechers Heinz
Cremer hatte mit seinen humorvollen
Bemerkungen die Lacher auf seiner Seite
und sorgte mit für einen Erfolg der von
Aruper Bürgern initiierten und getragenen
Spendenaktion (Punsch/Crepes/Kaffee)

zugunsten der Erneue-
rung des Zaunes um
den Dorfteich.
Es war schon beein-
druckend, wie die Fah-
rerteams ihre PS-Boli-
den, von denen einige
zwischen 280 und 300
PS haben sollen, die

Fahrzeuge auf einer Strasse halten können,
die nicht sehr viel breiter ist als das Auto
selbst. Doch, doch, es gab auch einen Gra-
benrutscher, einen Überschlag, einen Len-
kungsbruch, Getriebeschäden und Blech-
schäden - natürlich. Sieger der Arup Rallye
wurde übrigens Kristian Poulsen mit Team-
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Frohe Ostern
wünscht

Fahrschule Nissen



kollegen Ole R. Frederik-
sen (DK) im Toyota
Corolla WRC. Bester
Deutscher war Ralf Bonde
mit der Startnummer 11
auf seinem BMW M3 auf
Platz sechs der Gesamtwer-
tung zusammen mit seinem
Teamkollegen Volkmar
Knop.
Überhaupt waren sehr viele
Dänen da, sogar ein däni-
sches Fernsehteam. Der
Rallyesport genießt in
Dänemark ein sehr hohes
Ansehen. So wurde die
Gemeinde Struxdorf Mit-
telpunkt internationaler
Freundschaften. Das däni-
sche Auswertungsteam von
Jens Gotthardsen (Varde)
setzte zum ersten Mal ein
von ihnen entwickeltes
System für die Datenüber-
mittlung und Auswertung
mittels Laptops und GPRS-
Handys ein. Es klappte per-
fekt und brachte den Orga-
nisatoren der Wikinger
Rallye großes Lob ein. So ist die Rallyelei-
tung stets auf dem laufenden Stand und
erhält zeitnah zusätzliche Informationen.
Die Homepage der Veranstaltung
(www.wikinger-rallye.de), der MSF Idstedt
e. V. und der AC Schleswig e. V. finden
mit 500 täglichen Besuchen eine hervorra-
gende Resonanz. Bereits wenige Stunden
nach Beendigung des Wettbewerbes waren
erste Foto und Video-Sequenzen online.
Dafür dankte Jürgen Krabbenhöft bei den
Siegerehrung den beteiligten Fotografen
ebenso für ihre Unterstützung wie den
zahlreichen Teams und dem Auswertungs-
Team aus Dänemark.

Riesen-Applaus von den Teilnehmern
erhielt der Klappholzer Bürgermeister Eielt
Janssen stellvertretend für die Oberhäupter
aller fünf von der Rallye betroffenen
Gemeinden. Die vom Rallye-Sponsor
SINUSLIVE ausgelobten 300 € für die
Platzierungen 13, 26 und 39 in der Gesamt-
wertung gingen an die Teams Kölle/Wulf
(Porsche 911), die ihre allererste Rallye
bestritten; Bartelsen/Schmechel (Audi A 4
Quattro) und Wölpern/Wölpern (Opel
Kadett), die einen weiteren Erfolg für den
SMC Stade erzielten. Zur Melkzeit konnten
sich die Kühe wieder entspannen...

Reinhard Wirth
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"Sehnsucht nach Mehr"
Pfingstsegeltour für Erwachsene, von
Freitag, den 2. Juni bis Mo, den 5. Juni
2006 ab Kappeln/Schlei. Kosten: 210,00/
200,00 Euro; Leitung: Diakon Detlef Flüh
und Pastorin Susanne Thiesen. Veranstal-
ter: mitten im Leben! Angebote für
Erwachsene im Kirchenkreis Angeln.
Anmeldungen ab sofort möglich bei: Det-
lef H. Flüh, Neukirchen 84, 24972 Quern-
Neukirchen, Tel.: 04632 - 84 20 20; Fax:
84 20 11; E-Mail: Fortbildung-Angeln§t-
online.de

Christoph Tischmeyer

Seniorenclub Schnarup-Thumby
Sommerprogramm 2006

Unser Seniorenclub, so wurde er vor fast 30
Jahren benannt, ist für alle Senioren(innen),
so er/sie sich denn so fühlt, da. Wir sind
weder ein eingetragener Verein noch gibt es
bei uns zahlende Mitglieder. Bei uns ist
jeder herzlich willkommen.
Unser letztes gut besuchtes Treffen in der
alten Schule fand am 31. März statt. Wir
verlebten einen fröhlichen Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen, Spielen und besehen
von alten Bildern des Seniorenclubs.
Unser Sommerprogramm!
17. Mai: Fahrgemeinschaft mit eigenen
PKWs durch unser schönes Angeln in der
Rapsblüte. Anschließend Kaffeetrinken in
Schwanburg bei Brunsholm

Kosten 5 Euro pro Person + Fahrtkostenbe-
teiligung. Abfahrt an der alten Schule um
13,30 Uhr. Bitte anmelden!
22. Juli: Fahrt mit Bölck nach Travemünde
zu "Sandworld" Kosten: 35 Euro für Bus-
fahrt, Eintritt und Kaffeetrinken. Abfahrt:

10,00 Uhr von Schuby
24. August: Wir feiern das Dreißi-
gjährige Bestehen des Seniorenclubs
im Dörpskrog bei Kaffee und
Kuchen sowie kleinen Darbietun-
gen. Kosten für Kaffee und Torten:
5 Euro pro Person. Beginn 14:30
Uhr.
Alle Anmeldungen bitte telefonisch
bei 04623/306 oder 04623/1563.

Gerda Zielke

Die SG Thumby und die
FFW Schnarup-Thumby

laden ein zum
3. Maibaumaufstellen
am Sonntag, d. 30. April 2006

um 18.00 Uhr bei der
alten Schule in Thumby

Hunger, Durst und schönes Wetter
dürfen gerne mitgebracht werden!

Wir freuen uns auf Euch...
Festausschuss

SG u. FFW Thumby
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Richtig aufgeblasen
Hausmesse bei HOPPLA

"Jetzt blasen wir uns mal so richtig auf!" -
Unter diesem Motto lädt die HOPPLA
Hüpfburgenvermietung und Zeltverleih
wieder nach Satrup ein zur Hausmesse am
Sonntag nach Ostern (23. April) von 11 bis
17 Uhr im Gewerbegebiet Rehberg.
Am Sonntag wird der Hallenspielplatz
geöffnet und lädt alle Kinder bis 12 Jahre
zum Hüpfen und Spielen ein. Im Außen-
gelände wird eine Auswahl der großen
Hüpfburgen aufgeblasen. Sie können von
den Kindern "getestet" werden. Außerdem
werden einige Zeltmodelle aufgebaut,
damit die Besucher die Zeltatmosphäre
schnuppern und verschiedene Ausstattun-
gen sehen und für ihre Veranstaltung aus-
wählen können. Der Vermittlungsservice
bietet Informationen über verschiedene
Speisen, Getränke, Geschirr, Schankwagen
und Musik. "Nur feiern müssen Sie selber",
sagt HOPPLA-Chefin Inga Jungeberg.
Neuigkeiten werden erstmalig vorgestellt:
Feuerwehrhüpfburg für Selbstabholer,
Fotowand "Clown", Bauchladen, Motto-
Event "Fußballfestival" mit dem Mega-
Kicker, dem Kickball und Radar zum Aus-
probieren und Spielen auch für die Erwach-
senen. Auch im Zeltbereich gibt es neue
runde Tische mit Polsterstühlen, neue
große Stehtische und eine professionelle
Bühne für die Musik oder für Vorführun-
gen. Also wieder viel Neues für die Som-
mersaison 2006!
Für alle Besucher werden leckere Speisen
wie Bratwurst, Crepes , Kuchen und
HOPPLA FUNFOOD angeboten. Der
Überschuss kommt den Kindern in Satrup
für die Ferien-Spaßaktionen im Sommer
2006 zugute. Das HOPPLA-Team freut
sich am Sonntag auf alle Besucher aus Nah
und Fern!

Reinhard Jungeberg

Thumbyer Sonntagssänger
Stellprobe in der Kirche

Am Sonntag, 23. April, beginnt der Pro-
benabend der Sonntagssänger bereits um
19.15 Uhr mit einer Stellprobe in der
Thumbyer Kirche. Anschließend wird wie
sonst auch im Dörpskrog "Zur Kastanie"
geprobt.

Ulrich Barkholz

Gartengestaltung - Friesenwall
Rasen Sähen - Pflasterarbeiten

TTaagg ddeerr
ooffffeenneenn TTüürr

1144..55..0066
Sommerblumen

reichhaltiges Angebot

Inh: Carsten Hansen
24405 · Mohrkirch · Hauptstraße 15

Telefon (046 46) 812 
mobil (0171) 3256758
Fax (04646) 990413

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege
Behindertenpflege
Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66
Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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JHV des TSV Struxdorf
Hans Bock für 60-jährige 
Vereinsmitgliedschaft  geehrt

Trotz des dichten Schneegestöbers fand am
10.03.2006 die Jahreshauptversammlung des TSV
Struxdorf statt.
Da der erste Vorsitzende Claus Peter Erichsen
kurzfristig erkrankt war, sprang als Stellvertreter
Stefan Klügel ein und erstattete Bericht: 2005 war
im Vergleich zu den vorangegangen Jubiläums-
jahren ein ruhiges Jahr.
Wieder war das Boßeln ein Riesenerfolg - so
erschien sogar Sat 1 regional, um über dieses
Struxdorfer Großereignis zu berichten! Auch der
zweiwöchentliche Fahrradspass wurde mit durch-
schnittlich 20 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern
gut angenommen und star-
tet wieder am 10.05.2006
um 19 Uhr.
Die im September 2005
beschlossene Beitragser-
höhung ist zum 1.1.2006
wirksam geworden.
Stefan Klügel erläuterte,
dass der Vorstand gerade
einen Erneuerungsprozess der Verwaltungsaufga-
ben vollziehe. So sollen beispielsweise die Bei-
tragsabrechnung zukünftig über ein spezielles
Bankprogramm und die  Abbuchungen der Mit-
gliedsbeiträge im aktuellen Quartal erfolgen. Aus
gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass
die Vereinsmitgliedschaft immer schriftlich
gekündigt werden muss. Derzeit erhalten alle Mit-
glieder über die Spartenleiter ein Informationsblatt
des Vorstands.
Bei der Verlesung des Kassenberichts stellte Dörte
Selonke heraus, dass ein großer Anteil der Ausga-
ben durch die immens gestiegenen Kosten im
Handballbereich entstanden ist. Barbara Cordsen
erläuterte, dass die Kosten derzeit bei 80 Euro pro
Spieler liegen und durch den einzelnen Mitglieds-
beitrag nicht abgedeckt sind. Im nächsten Jahr wird
geprüft, ob die kostenintensive Handballsparte für

den Verein finanziell noch tragbar ist. 
Sowohl Barbara Cordsen als zweite Vorsitzende,
Stefan Klügel als dritter Vorsitzender und Schrift-
führerin Inga Albrecht wurden wiedergewählt. Für
die  aus beruflichen Gründen scheidende zweite
Kassenwartin erfolgte aus dem Plenum kein
Wahlvorschlag, so dass der Vorstand ihre Aufga-
ben für ein Jahr kommissarisch übernimmt .
Aus den Berichten der Spartenleitern ist hervorzu-
heben, dass das Kinderturnen weiterhin großen
Zulauf erfährt und immer mehr Kinder aus den
Nachbargemeinden dieses Angebot nutzen.
Bettina Petersen hat sich bereit erklärt, nochmals
zwei Jahre als Jugendwartin weiterzumachen und
wurde von der Jugendversammlung wiederge-

wählt. Die Aktivitäten Fahr-
radtour, Zelten und Übernach-
tung in der Schule in Havetoft
wurden von vielen Kindern
und Jugendlichen genutzt.
Ausdrücklich werden sämtli-
che Eltern aufgefordert, bei
solchen Aktivitäten auch
Betreuerfunktionen wahrzu-
nehmen, damit diese weiterhin
stattfinden können.

Meike Fintzen und Erwin Boese wurden für 30-
jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt. 
Dann gab es aber eine wohl fast einmalige Ehrung:
Unser Gastwirt Hans Bock (links im Bild) vom
Gasthaus Petersburg wurde für seine 60-jährige
Mitgliedschaft im Verein geehrt! In seiner
Anfangszeit beim TSV hat er noch Turnunterricht
im Landhaus Hollmühle erteilt. Heutzutage turnt er
zwar selbst nicht mehr, steht aber dem Verein
immer noch mit Rat und Tat und Gaststube zur
Verfügung. Dafür sei ihm und seiner Frau Hilde
an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt.
Für dieses Jahr sind neben dem Fahrradspass fol-
gende Aktivitäten geplant:
Ab April soll ein Lauftreff angeboten werden.
Am 18.08.06 findet das Spiel ohne Grenzen für
Jugendliche in Havetoft statt.

Inga Albrecht



Kugeln im Schnee
8. Bosselturnier in Schnarup-Thumby

Das achte Bosselturnier der Sportgemeinschaft
Thumby und Umgebung war vom Wet-ter
gesegnet. Bei strahlendem Sonnenschein und
fast Windstille holten sich einige der 45 Teil-
nehmer den ersten Sonnenbrand des Jahres.

Die Strecke führte von Thumby West über
Ekebergkrug in einer sieben Kilometer langen
Schleife an den Ausgangspunkt zurück. Durch
festgefahrenen oder angetauten Schnee und Eis
war die Strecke tückisch. Mancher Teilnehmer
fand sich auf dem
Hosenboden wieder und
die Kugel rollte nicht so
bereitwillig wie sonst.
Aber dafür machte das
Bergen der aus der Bahn
geratenen Spielgeräte
keinen Ärger, denn in
der weißen Umgebung
waren die Übeltäter
leicht zu finden.
Ein Hufeisen-Wurf-
Wettkampf, in dem das
Spielergebnis aufgebes-
sert werden konnte,
unterstrich den Spaßcha-

rakter der Veranstaltung. Und auch die Anlie-
ger - allen voran Bürgermeister martin Thom-
sen -  welche die Spieler spontan mit hochdre-
hender Flüs-sigkeit verköstigten, waren wieder
mit von der Partie.
Die beste Mannschaft siegte mit 128 Würfen.
Sie bestand aus Jessica Stephan, Sigrid

Kühnel, Dörte Lorenzen,
Stephanie Hansen, Nicolai
Lange und Andreas Nielsen.
Nicht so viel Glück hatten
die Kinder am Vortag bei
ihrem eigenen Turnier.
Doch dort trotz eiskaltem
Ostwind kamen alle 16 Teil-
nehmer nach fünf Kilome-
tern ins Ziel. Als Er-gän-
zungsspiel mussten sie
Armbrust schießen und
beim Stangentrinken durften
sie den Erwachsenen nach-
eifern. Doch hatten die Ver-
antwortlichen den normaler-
weise hoch-prozentigen

Inhalt durch Kirschsaft ersetzt. Als Belohnung
gab es Überraschungseier und die verbrauch-
ten Kalorien wurden durch selbst gebackenes
Stockbrot ersetzt.
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Fünfmal"W"

Der Ortsblattverein zog Bilanz
Nach einjährigem Bestehen konnte der Ver-
ein "Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-
Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V."
die erste Jahreshauptversammlung mit voll-
ständigem Haushaltsjahr
abhalten.
Der Vorsitzende Ulrich Bark-
holz konnte an der Versammlung
nicht teilnehmen. Bei ihm hatte
eine Kinderkrankheit mit jahr-
zehntelanger Verspätung
zugeschlagen. Doch der
zweite Vorsitzende Rudi Pie-
trowski bewältigte den forma-
len Ablauf souverän und gab aus
dem Stegreif auch den Bericht
des Vorstands ab.
Es war auch gleichzeitig seine
Abschiedsvorstellung von die-
sem Amt, für das er sich vorab nur für ein
Jahr zur Verfügung gestellt hatte. Rudi wird
aber weiterhin im Redaktionsausschuss mit-
arbeiten. Sein Nachfolger wurde Reinhard
Wirth, der sich als Ziel gesetzt hat, Strux-
dorfer Aktivitäten stärker in das Ortsblatt
einzubringen.
Rechnungsführer Werner Müller gab eine
Bilanz des Ver-
eins, dessen
Hauptaufgabe
in der Produkti-
on des Ortsblat-
tes für
Schnarup-
Thumby und
Struxdorf liegt.
Auch wenn bei
einzelnen Aus-
gaben die
Deckungsgren-
ze nicht erreicht

wurde, blieb insgesamt ein kleiner Über-
schuss.
Die Aufteilung in Redaktion, Anzeigen,
Verteilung und Rechnungsführung hat sich
bewährt. Monika Nissen erklärte auf der
Versammlung spontan ihren Beitritt zum
Verein und wird in Zukunft Michael Peter-

sen bei den Anzeigen verstär-
ken. Heiko Koll wurde zum

stellvertretenden Rechnungsfüh-
rer gewählt, um eventuelle Aus-

landsaufenthalte von Werner Müller
zu überbrücken. Michael Petersen

übernimmt wieder das Amt
des Schriftführers.

Gemeindevertreter und
Vorstandsmitglieder der Vereine
beider Dörfer lobten die Aktivität

des Vereins, der dazu beitrage,
auch über "kleine" wichtige

Dinge zu informieren und
dadurch den Zusammenhalt

im Dorf zu verstärken.
Der Vorstand dankte der Gemeinde
Schnarup Thumby und der Kirchengemein-
de Thumby Struxdorf für ihren Zuschuss zu
den Verteilkosten, wunderte sich aber darü-
ber, dass dieses Thema in der Gemeinde-
vertretung Struxdorf noch nicht einmal
besprochen war.
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Landratswahl am 7. Mai

Kreis ruft zur Beteiligung auf
Am 7. Mai gibt im Kreis Schleswig-Flens-
burg Volkes Stimme zum zweiten Mal den
Ausschlag über den künftigen Landrat.
Nach Mitteilung des amtierenden Landrats
Peter Dietrich Henningsen sind rund
150.000 Wahlberechtigte - unter ihnen auch
16- und 17-jährige Jugendliche sowie EU-
Bürger - aufgerufen, ihren Landrat direkt zu
wählen.
Henningsen ruft die Bürger des Kreises auf,
von ihrem Direktwahlrecht Gebrauch zu
machen.
Zur Wahl stehen der Schulsozialarbeiter
Olaf Fuhrmann aus Bollingstedt, der Poli-
zeidirektor Andreas Görs aus Tarp, die
Kieler Landtagsabgeordnete Anne Lütkes
(Bündnis 90/Die Grünen) und der von den
Kreistagsfraktionen der CDU und SPD
gemeinsam benannte langjährige hauptamt-
liche Stellvertreter von Landrat Kamischke,
Ltd. Kreisverwaltungsdirektor Bogislav-
Tessen von Gerlach,
Die Aufgaben des Landrats sind sehr
anspruchsvoll und umfangreich. Als Organ
der Selbstverwaltung ist er der gesetzliche
Vertreter des Kreises. Er leitet die Kreisver-
waltung in eigener Zuständigkeit nach den
Zielen und Grundsätzen des Kreistages. Als
Dienstvorgesetzter der beim Kreis Beschäf-
tigten ist der Landrat verantwortlich für die
sachliche und wirtschaftliche Erledigung
der Aufgaben, die Organisation der Verwal-
tung und die laufenden Geschäfte. 
In einer öffentlichen Diskussionsrunde
stellt sich das Bewerberquartett am 25.
April um 19:30 Uhr im Landgasthof Tarp
dem Publikum vor.
Die Wahllokale - Struxdorf: Landhaus
Hollmühle, Schnarup-Thumby: Dörpskrog
"Zur Kastanie" - sind von 8 bis 18 Uhr
geöffnet. 
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Die Chorgemeinschaft
Thumby-Struxdorf

lädt ein zum

Frühlings
Liederabend

Am
Freitag, 28.April, um 20 Uhr
in den Dörpskrog "Zur Kastanie"

inSchnarup-Thumby

Es wirken mit:

Der MGV Hoffnung Steinfeld - Ulsnis
Leitung: Peter Jürgensen

Figatino
Das Klarinetten-Ensemble

der Kreismusikschule Satrup

Die Chorgemeinschaft
Thumby-Struxdorf

Leitung: Heinke Andresen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Kostenbeitrag: 4,-- Euro

Kinder und Jugendliche zahlen keinen
Eintritt.
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5 Jahre 
Landgasthof "Zum Langsee"

Am 5.Mai 2001 übernahm Veronika Dem-
beck in Süderfahrenstedt das ca. 2 Jahre
vorher durch die Gemeinde renovierte
Landgasthaus "Zum Langsee".
Veronika Dembeck und Ihr Team verstan-
den es, in den liebevollen hergerichteten
Räumen ihre Gäste zu verwöhnen . So bie-
tet der Saal des Gasthauses Platz für 110
Gäste, in dem Gesellschaften jeder Art
stattfinden. Die "Blaue Rosen-Stube" bie-
tet für bis zu 30 Gäste Platz zum Feiern.
Der täglich wechselnde Mittagstisch wird
gerne angenommen und ab Ostern startet
eine neue Abendkarte unter dem Motto
"Alte Gerichte neu gekocht".
Anlässlich des 5-jährigen Jubiläums möch-
te der Gasthof sich herzlich bedanken. Am
5.Mai um 20 Uhr würden sich Veronika
Dembeck und Ihr Team freuen, Sie zu
einem Glas Sekt begrüssen zu können und
mit Ihnen ein paar schöne Stunden bei
Musik und Tanz zu verbringen. Es gibt
auch eine Gulaschsuppe nach "Omas
Rezept". 
Bitte sagen Sie, ob und mit wie vielen Per-
sonen Sie mitfeiern möchten, bis zum
25.04.2006. Auf Ihr Kommen freut sich
Ihr 

Team "Zum Lang see"

Die SG Thumby und die FFW
Schnarup-Thumby

laden ein zum

Osterfeuer 2006
am Samstag, d. 15. April 2006 um

19.00 Uhr 
„KOPPEL FRESENBURG“

Wer Lust hat bei Punsch, Bier und
Grillwurst einen Klönschnack zu hal-

ten, ist herzlich wilkommen.

Für die Kleinen ist auch gesorgt.
Bringt bitte einen Becher mit!

Festausschuss
SG Thumby u. FFW Schnarup-

Thumby
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Einladung
Dorfpokalschießen 2006

Zum 21. Dorfpokalschießen 2006 im
"Dörps- un Schüttenhus Hollmühle" laden
wir recht herzlich ein. Das Schießen findet
am 24. Mai zwischen 16.00 und 21.00 Uhr
statt. 
Bedingungen:
Die Mannschaften können sich aus al-len
denkbaren Vereinigungen bilden, z. B. aus
den einzelnen Vereinssparten des TSV
Struxdorf, Volkssportgruppen, Sparclubs,
Feuerwehren, Thekengemeinschaften,
Gesangvereinen, Handarbeitclubs,
Straßengemeinschaften etc.
Eine Mannschaft besteht, wichtig!!, aus
fünf Teilnehmern, von denen die vier
Besten in die Wertung kommen. Es kön-
nen mehrere Mannschaften unter einem
Namen starten, und jeder Teilnehmer darf
in mehreren Mannschaften antreten.
Das Startgeld beträgt 2,50 € pro Teilneh-
mer. Jeder Schütze verfügt über 13 Schuss
Luftgewehrmunition (5 Probe-, 5 Wer-
tungsschüsse und 3 Schuss auf eine
Glücksscheibe). Dadurch hat wirklich
jeder die Chance, den Pokal zu gewinnen.
Die Pokalübergabe erfolgt direkt im
Anschluss an das Schießen (ca. um 22.00
Uhr).
Wir bitten, eventuelle Rückfragen an
Marianne Grow, Tel. (04623) 7549, zu
richten.

Angelika Braatz-Hansen

Kinderfest
Wir üben für's Kinderfest zu den fast übli-
chen Spielklubzeiten: Immer donnerstags
ab 15:00 Uhr bis 16:00/16:30 Uhr. Wir
freuen uns wieder auf rege Teilnahme.

Angela Schmidt & Simone Ullmann

Unsere erfahrene
Kosmetikfachfrau

Marion Birschkus berät Sie
gerne in allen Fragen der

Naturkosmetik!
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Dorffest in Gefahr?

Gemeindevertretung Schnarup-Thumby
Die Durchführung des großen Dorffestes,
das für die Zeit vom 1. bis 3. September an-
gesetzt war, war Thema auf der letzten Sit-
zung der Gemeindevertretung in Schnarup-
Thumby. Nach mehreren Jahren Pause soll-
te es ein Fest sein, in dem sich alle Vereine
und Gruppierungen der Gemeinde einbrin-
gen sollten. Die Einzelveranstaltungen mit
Zuständigkeiten und Arbeitsgruppen waren
bereits geklärt. Die Gesamtleitung sollte bei
der Vorsitzenden des Kulturausschusses lie-
gen. Doch Margret Reimer zieht im Herbst
in eine andere Gemeinde um und ist bis
dahin zeitlich sehr eingeschränkt. Sie legte
deshalb bei dieser Sitzung Amt und Man-
dat nieder. Ihre gewählte Nachfolgerin,
Marga Bonde, sieht sich zeitlich außerstan-
de die Leitung des Festes auch noch zu
übernehmen.
In einem letzten Kraftakt wollte Bürgermei-
ster Martin Thomsen in der letzten Woche
noch einmal alle Verantwortlichen zu einer
gemeinsamen Sitzung zusammenrufen.
"Wenn es uns dann nicht gelingt einen
Gesamtverantwortlichen zu finden, müssen
wir das Fest absagen", erklärte er. Dies
fände er besonders bedauerlich, da sich die
Gemeinde inzwischen dazu durchgerungen
habe, die finanzielle Trägerschaft für das
Fest zu übernehmen.
(Das Gespräch hat inzwischen stattgefun-
den. Die Ergebnisse finden Sie auf Seite 33
Anm. der Red)
Weitere Beschlüsse in Kürze:
- Niko Andresen wurde als neuer Gemein-
devertreter verpflichtet.
- Andreas Bonde wird stellvertretender Lei-
ter des Bau- und Umweltausschusses.
- Die Gemeinde nimmt an der Führer-
scheinausbildung der Kreisfeuerwehr teil,
sofern sich die vorgelegten Gebührenzahlen

nicht ändern.
- Die Wahl des Gemeindewehrführers
Georg Lorenzen und seines Stellvertreters
Rolf Schlotfeldt wurde bestätigt.
- Im Kindergarten Struxdorf wird es im
nächsten Jahr 2 Gruppen geben.

Frühlingskonzert der Idstedter 
Sängerinnen und Sänger

Kurz nach Frühlingsbeginn haben die
Idstedter Sängerinnen und Sänger mit ihren
Liedern einen Hauch von Frühling im Seni-
orenwohnpark, Böklund, verbreitet. Unter
der Leitung von Frau Trautmann wurden
auch "swingende" Frühlingslieder vorgetra-
gen, die zum Mitsingen angeregt haben.
Alle BewohnerInnen und MitarbeiterInnen
sowie die Heimleitung bedanken sich für
dieses Konzert und freuen sich auf den
nächsten Besuch.

Herbert Peschke

Zum Frühling endlich online!

www. schmiedearbeiten.com
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Angeliter Buchhandlung
Kräuterfrühling

Quer durch „Kraut und Rüben“ soll es am
2. Mai um 20 Uhr in der Angeliter Buch-
handlung in Satrup gehen. Zusammen mit
der Kräutergärtnerei Hasbach geht es rund
um den Kräutergarten. Von der Anpflan-
zung bis zum Gebrauch in der Küche wer-
den Tips gegeben. Bekannte Kräuter aus
der heimischen Landschaft werden ebenso
vorgestellt wie mediterrane und exotische
Gewürze, die zunehmend Einzug halten in
unsere Gärten. Was braucht welche Pflege,
wie Schneckenempfindlich sind die Pflan-
zen, was verträgt sich mit schwerem Ange-
liter Lehmboden, wo sollten Allergiker
vorsichtig sein. Schmecken und Riechen,
Fühlen, Kräutertee und ... Lassen Sie sich
überraschen!
Angereichert wird der Abend durch Texte
aus Frühlingsgärten und Hinweise auf hilf-
reiche Bücher. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen
Abend zwischen Petersilie und Currykraut!
Selbstverständlich kann das neue Lieb-
lingsgewürz zum anschließenden Gebrauch
gleich mit nach Hause genommen werden.
Eintritt 3 Euro – Anmeldung unter Tel.
04633 – 96 74 67. 

Kristin Goos



FFW Ekeberg
120jähriges Stiftungsfest 

Nach fünf Jahren hat die Feuerwehr Eke-
berg in diesem Jahr wieder zu einem Ball
eingeladen.

Er fand zum ersten Mal im Dörps- un
Schüttenhus statt. Im festlich
geschmückten Saal begrüßte Wehrführer
Klaus Peter Andresen die vielen Gästen
und hob den Zweck der Feuerwehr her-
vor: dem Nächsten in der Not helfen und
die Kameradschaft pflegen. Die Ekeber-
ger Feuerwehr hat 17 aktive Mitglieder-
genau wie vor 120 Jahren.
Grüße überbrachten der stellvertretende
Amtswehrführer Lothar Beusen und
Amtsvorsteher Ulrich Bachler. Die stän-
dige Bereitschaft der Treckerwehr aner-
kannte Bürgermeister Georg Lass in seinem
viel beachteten Grußwort.

Das leckere Buffet wurde von Karl und
Erika Oelerich und ihrem Team gezaubert
und wurde von allen gelobt. Nach dem
Essen wurde das Tanzbein geschwungen zu
den Hits, die DJ Oliver Borchert mit viel
Gespür für die Stimmung auflegte. Zwi-
schendurch unterhielten Calli Sievertsen
sowie Angelika und Bobbo Hansen mit
ihren Sketchen. Dass alle genug (oder zu
viel?) zu trinken bekamen, dafür sorgten
Regina Broer und ihr Tresenteam allerbest. 
Es war ein tolles Fest und besonders
beachtlich: An dem Wochenende fand eine
Kreismeisterschaft auf dem Schützenstand
(Saal) statt, so dass erst nachmittags die
Schießstände abgebaut, saubergemacht,
Tische und Stühle hingestellt werden konn-
ten. Gefeiert wurde bis 4.45 Uhr und um

6.00 Uhr stand der Schießstand wieder
parat, Dank dem Einsatz der "letzten" Feu-

erwehrmänner und der
Schützen, die so früh
aufgestanden waren
um die Stände wieder
aufzubauen. 
Das Ganze freiwillig
und ohne Entgeld! 
Herzlichen Dank an
alle tatkräftigen Hel-
fer!

Silke Andresen
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Das Dorffest findet statt
Treffen am 27. April - alle sind eingeladen
Der Organisationskreis für das Schnarup-
Thumbyer Dorffest, das vom 1. bis zum 3.
September stattfinden wird, traf sich erneut,
denn es galt, personelle Umstellungen vor-
zunehmen und vor allem über die Vertei-
lung der anstehenden Aufgaben zu beraten.
Allen "Unkenrufen" zum Trotz wurde im
Verlauf des Treffens schnell klar: Das Fest
wird stattfinden.
Die Gesamtleitung haben jetzt Volker Ohl-
sen und Simone Ullmann übernommen.
Martin Thomsen ist Ansprechpartner in
Sachen Finanzen, unterstützt von Dieter
Meier. Eine weitere Person soll noch gefun-
den werden. Viele Ideen gibt es inzwischen
von unseren Vereinen und Gruppierungen
für den Auftaktabend am Freitag. Tine
Kracht ist jetzt Ansprechpartnerin für die
Gestaltung dieses Abends, unterstützt von
Sönke Andresen, Ulrich Barkholz und
Simone Ullmann. Auch hier würde der
Organisationskreis sich über personelle
Verstärkung freuen. 
Allerdings wurde auch schnell klar, dass die
anstehenden Aufgaben nicht vom Organisa-
tionskreis alleine bewältigt werden können.
Aufgerufen zur Mitarbeit sind jetzt insbe-
sondere die Gemeindevertreter und die Ver-
einsvorstände, aber auch jegliche Personen,
die durch ihre Mithilfe dazu beitragen
möchten, dass das Vorhaben ein Erfolg
wird. Alle sind daher eingeladen zu einem
Treffen am Donnerstag, 27. April, um
20:00 Uhr im Dörpskrog "Zur Kastanie".
Der Organisationskreis wird den Stand der
Planung erläutern. Dann sollen die Aufga-
ben verteilt werden. Je größer die Bereit-
schaft zur Mithilfe ist, desto besser für das
Ganze. Die Organisatoren hoffen daher auf
rege Beteiligung.

Ulrich Barkholz
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NEWS
aus Satrup

Tel 0 46 33 - 17 71
www.hoppla-satrup.de

-Hallenspielplatz
noch bis 22. 4. geöffnet!

- Ihre "Feier 2006" im Zelt!
Jetzt Beratung anfordern

- Jetzt Reservieren:
Zelt, Hüpfburgen, Funfood..!

- Hausmesse: 
Sonntag, 23. April 2006

- Ü-30-Party:
Samstag, 29. April 2006

Wir beraten
Sie gerne!
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Heft erscheint am 20. Mai 2006. Anzeigen- und
Redaktionsschluss (und zugleich Termin für die
Redaktionssitzung) ist Freitag, der 12.05.2006,
18:00 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand
zu Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine
Gewähr für die Richtigkeit oder für kurzfristi-
ge Änderungen und behalten uns vor, einge-
sandte Texte sinnvoll zu kürzen. Alle Beiträge,
die mit Namen gekennzeichnet sind, geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion
wieder. Etwaige Verantwortlichkeiten und
Gewährleistungen liegen dann beim Autor. Es
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung
eingesandter Texte und Bilder.
Anzeigenpreisliste als PDF-Datei: 
anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: mitglied.5w-info.de
Druck: El Mundo, Süderbrarup

Neu!
Fotos zu

JHVS Ortsblatt
Heringsfischer an der

Schlei
Bosseln in Struxdorf

und Schnarup-Thumby
Bronzeguss bei Charly

Ezählte Geschichte
sowie alle Bilder aus mei-

nem Archiv  gibt es jetzt im
Internet unter

www.Kuhl-Fotos.de

zu sehen. Dort können
auch direkt Abzüge

bestellt werden!



B Sa, 15.4.
C So, 16.4.
D Mo, 17.4.
E Di, 18.4.
F Mi, 19.4.
G Do, 20.4.
H Fr, 21.4.
I Sa, 22.4.
K So, 23.4.
L Mo, 24.4.
M Di, 25.4.
A Mi, 26.4.

B Do, 27.4.
C Fr, 28.4.
D Sa, 29.4.
E So, 30.4.
F Mo, 1.5.
G Di, 2.5.
H Mi, 3.5.
I Do, 4.5.
K Fr, 5.5.
L Sa, 6.5.
M So, 7.5.
A Mo, 8.5.

B Di, 9.5.
C Mi, 10.5.
D Do, 11.5.
E Fr, 12.5.
F Sa, 13.5.
G So, 14.5.

H Mo, 15.5.
I Di, 16.5.
K Mi, 17.5.
L Do, 18.5.
M Fr, 19.5.
A Sa, 20.5.

Notdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 15.04. - Fr, 21.04. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305
Sa, 22.04. - Fr, 28.04. Amts-Apotheke, Langballig, Tel: (04636) 1507
Sa, 29.04. - Fr, 05.05. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301
Sa, 06.05. - Fr, 12.05. Birk-Apotheke, Gelting, Tel: (04643) 18810
Sa, 13.05. - Fr, 19.05. Kirch-Apotheke, Husby, Tel: (04634) 662
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

Notdienst der Ärzte
Ab sofort erfährt jeder Patient außerhalb der
normalen Sprechstunden unter der Praxis-
nummer seines Hausarztes per Anrufbeant-
worter die Telefonnummer des jeweilig
diensthabenden Arztes oder Notdienstes
oder wird sofort an die diensthabende Pra-
xis umgeleitet.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab  Freitag Nachmittag aktuell
unter Tel. 04625/181240 den diensthaben-
den Zahnarzt für das jeweilige Wochenende. 

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden)
über die Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

PPaassssffoottooss  ••  SScchhmmuucckk

Naturheilpraxis Glücksburger Str. 9
Britta Marquardsen, Heilpraktikerin,
Tel: 0 46 33/ 3 60 (tags)


